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Ersatzneubau Wehr Beihingen, Neubau 
Fischaufstiegsanlage Beihingen 
 
Information zu den Vorhaben in der Gemein-
deratssitzung der Stadt Freiberg a.N. am 
30.06.2020 
 
vom 26.06.2020 
 
Das Amt für Neckarausbau Heidelberg beabsichtigt, in den nächsten 
Jahren die bestehende Wehranlage Beihingen durch einen Neubau zu 
ersetzen und um eine Fischaufstiegsanlage zu ergänzen. Die Einleitung 
des Planfeststellungsverfahrens für die Fischaufstiegsanlage ist in die-
sem Sommer vorgesehen.  
 
Die beiden Vorhaben sollen im Rahmen einer Gesamtmaßnahme ver-
wirklicht werden. Der Baubeginn erfolgt voraussichtlich im Jahr 2023, es 
wird von einer Bauzeit von ca. 5½ Jahren ausgegangen. 
 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung soll in der Gemeinderatssit-
zung der Stadt Freiberg a.N. am 30.06.2020 über die Planungen, den 
Bauablauf und die Auswirkungen auf die Anlieger informiert werden.  
 
Die Wehranlage Beihingen ist Bestandteil der Staustufe Beihingen / 
Pleidelsheim. Sie wurde in den Jahren 1913 bis 1915 im Zusammenhang 
mit dem Bau des Kraftwerkskanals und des Kraftwerkes Pleidelsheim 
errichtet und ist damit die älteste Wehranlage am schiffbaren Neckar. 
Nach über 100 Jahren in Betrieb muss die Wehranlage nun aufgrund 
ihres baulichen Zustands durch einen Neubau in ca. 50 m Entfernung im 
Oberwasser ersetzt werden.  
 
Die neue Wehranlage ist als dreifeldriges Schlauchwehr mit jeweils 
23,50 m Breite und ca. 4,60 m Verschlusshöhe konzipiert. Neben der 
Wehranlage soll am linken Ufer, zur Wiederherstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit, eine Fischaufstiegsanlage als Schlitzpass mit einer 
Gesamtlänge von ca. 205 m errichtet werden. Wehranlage und Fischauf-
stiegsanlage sind so angeordnet, dass die Nachrüstung mit einer Rest-
wasserkraftanlage möglich ist.  
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Über das Amt für Neckarausbau Heidelberg 

Das Amt für Neckarausbau Heidelberg (ANH) gehört als Neubauamt zu der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwal-

tung des Bundes (WSV). Als Unterbehörde der Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt wurde das Amt am 

26.11.2007, mit dem Auftrag den Neckar u.a. für 135-m-Schiffe befahrbar zu machen, gegründet. Weitere Informati-

onen über das ANH und seine Aufgaben finden Sie unter www.anh.wsv.de. 

 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV)  

Die Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) ist für die Sicherheit und Leichtigkeit der 

Schifffahrt zuständig, das heißt für einen reibungslos fließenden Schiffsverkehr. Dazu gehören der Betrieb, die 

Unterhaltung sowie der Aus- und Neubau der Bundeswasserstraßen, einschließlich der Schleusen, Wehre, Brücken 

und Schiffshebewerke. Insgesamt sind wir für 23.000 km² Seewasserstraßen und rund 7.300 km Binnenwasserstra-

ßen verantwortlich. Darüber hinaus betreiben wir an den Wasserstraßen im Küstenbereich Verkehrszentralen und 

an den Binnenwasserstraßen Revierzentralen. Rund um die Uhr sorgen unsere Experten dort für sichere Verkehrs-

abläufe.  

Unser Leitmotiv: Mobilität ermöglichen und die Umwelt schützen!  

www.wsv.de  

 
 
 
 


